
Eins sein mit der Natur: Mit ihrer Kamera outdoor unterwegs zu sein, ist Jana Gerhardts Lebenselixier. Foto: Peter Lütkes

Die Bornaerin Jana Gerhardt ist
immer auf Entdeckungstour
TITELGESCHICHTE: Die Hobbyfotografin hat sich weltweit einen Namen gemacht.
Besonders haben es ihr die nördliche Hemisphäre und der Winter angetan.
BORNA. Island, Lofoten, Lapp-
land, die Barentssee: Für Jana
Gerhardt sind dies mehr als
Punkte auf der Weltkarte. Für
die Bornaerin sind es Sehn-
suchtsorte – Orte, an die sie in
den vergangenen rund einein-
halb Jahrzehnten immer wieder
zurückgekehrt ist.
In ihrem Gepäck befand sich

dabei nicht nurwärmendeFunk-
tionskleidung, sondern darüber
hinaus stets eine umfangreiche
Fotoausrüstung. Mit dieser ver-
sucht die 61-Jährige immer wie-
der aufs Neue, die Magie Skan-
dinaviens und ganz allgemein
die der nördlichen Hemisphäre
einzufangen. „Eis und Schnee
haben aufmich eine zunehmen-
de Faszination ausgeübt“, so die
Bornaer Hobbyfotografin.
Die Ruhe, Klarheit und Reduk-

tion desWinters eröffne ihr Räu-
me, in denen das Wesentliche
sichtbar werde. „Wo andere
Menschen Kälte und Leere emp-
findenmögen, entdecke ich Ele-
ganz, Harmonie und eine beina-
he meditative Stille.“

START MIT DER
MITTELFORMAT-KAMERA

Zunächst jedoch standen Land-
schaften und vom nordischen
Winter geschaffene Figuren
noch nicht im Zentrum von Jana
Gerhardts fotografischem Inte-
resse. Unmittelbar nach dem
Mauerfall legte sie sich eineMit-
telformat-Kamera der namhaf-
ten Marke Hasselblad zu, um
sich mit ihr schwerpunktmäßig
der Architekturfotografie zu
widmen.„Das Interesseanurba-
ner Fotografie nahm aber recht
schnell ab und wurde von dem
an der Landschaftsfotografie
abgelöst“, erzählt Jana Ger-
hardt, die seit 40 Jahren im OP
steht. Landschaften seien zwar
grundsätzlich schwerer einzu-
fangen.DasSein inderNaturha-
be ihr aber die Möglichkeit er-
öffnet, Stress abzubauen und
ihren Lebensstil zu verlangsa-
men.
Dabei muss Jana Gerhardt

nicht zwingend ihre Koffer pa-
cken und sich auf große Reise
begeben, um mit der Kamera
auf Entdeckungstour zugehen.
Zu ihren bevorzugten Fotore-
vieren gehören neben dem
Neuseenland im Allgemeinen
der Breite Teich im Herzen und
die Aue im Süden der Wyhrast-
adt im Besonderen.
An dem Gewässer unweit

ihrer Wohnung hat die Mutter
einer in der Schweiz lebenden
Tochter sogar schon Fischadler
fotografiert. In der Aue ist sie
vorzugsweise Schmetterlingen
auf der Spur. Die Insekten aus
der Familie der Lepidoptera ha-
ben es Jana Gerhardt beson-
ders angetan. Bisweilen ver-
harrt sie mehrere Stunden an
ein und derselben Stelle, umet-
wadie Eiablagemit ihrer Kame-
ra einzufangen.
IntimeMomente inderNatur,

die sie in ein Kalender-Projekt
mit dem Titel „Falter-Kunst“
hat einfließen lassen. Zwar ist
Jana Gerhardt grundsätzlich
autodidaktisch unterwegs. Re-
lativ schnell schloss sie sich aber
der Regionalgruppe Sachsen/
Sachsen-Anhalt der Gesell-
schaft Deutscher Natur- und
Tierfotografie (GDT) an.
„Mein Anspruch war es von

Anbeginn, mich fotografisch
weiterzuentwickeln und in den
Austausch mit Gleichgesinnten
einzutreten“, sodie61-Jährige.
Mit dieser Kombination aus

der Bereitschaft, sich auf Neues
einzulassen, und ihrer großen
Leidenschaft für die Fotografie

hat sich Gerhardt mittlerweile
deutschland-, europa- und so-
gar weltweit einen Namen ge-
macht.

TEILNAHME AN
FOTOWETTBEWERBEN

So steuerte sie vor knapp vier
Jahren Fotos zu einem von der
GDT-Regionalgruppe initiierten
und im renommierten Knese-
beck-VerlagerschienenenBuch
über die „Wilde Elbe“ bei. Da-
rüber hinaus nimmt sie regel-
mäßig an internationalen Foto-
wettbewerben teil. Beim 2023-
er-Wettbewerb „Nature Photo-
grapher of the Year“ schaffte
sie es mit einem ihrer Fotos aus
insgesamt 22.000 in die Runde
der letzten zehn. Und im ver-
gangenen Jahr kam ein weite-
res Foto bei einem internatio-
nalen Wettbewerb für Nahauf-
nahmen in der Kategorie „Inti-
mate Landscapes“, zu Deutsch
„Intime Landschaften“, in die
engere Auswahl.
„Mich erfolgreich mit der

Crème de la Crèmeder Natur-
fotografen messen zu können,

macht mich schon ziemlich
stolz“, so Jana Gerhardt.
Gleichwohl besitzen Erfolge

dieser Art für die Bornaer Tier-
und Naturfotografin keine
Priorität. Viel wichtiger ist ihr –
abgesehen von den Erlebnis-
sen in und mit der Natur – die
Entwicklung eines eigenen
fotografischen Stils. „Wenn
Fotografen-Kollegen sagen,
sie würden bei meinen Fotos
einen solchen erkennen, dann
empfinde ich dies als großes
Lob“, so Jana Gerhardt.

ZU OPFERN BEREIT
FÜR DIE FOTOGRAFIE

Sie nimmt für ihr Hobby nicht
nur viel Geld in die Hand, son-
dern ist darüber hinaus auch
bereit, Opfer zu bringen. Etwa
im Spätherbst auf Island ein-
einhalb Tage im Geländewa-
genmit spartanischemWohn-
wagenaufsatz einen Schnee-
sturm in Blizzard-Stärke aus-
zusitzen.
Oder stundenlang beiminus

25 Grad auszuharren, um das
perfekte Polarlichtfoto zu

schießen.„BeimFotografieren
komme ich oft in einen Flow.
Dieser hilft mir dabei, unange-
nehme Begleiterscheinungen
wie schlechtes Wetter oder
Kälte auszublenden.“

SCHOCK: KAMERA KIPPT INS
NORDMEER

Einmal allerdingshat JanaGer-
hardt jene Natur, die ihr so viel
gibt und aus der sie Kraft
schöpft, bitterlich verflucht. Im
Januar 2020 montierte sie auf
den Lofoten ihre rund 5000
Euro teure Kamera für Lang-
zeitaufnahmen auf ein Stativ
und begab sich in einigen Ab-
stand zu ihrer Technik.
„Plötzlich gab es eine hefti-

ge Windböe, und ich sah mei-
ne Kamera im Zeitlupentempo
ins Nordmeer kippen“, erin-
nert sich die 61-Jährige sehr
plastisch an jenen heftigsten
Tiefschlag in ihrem Fotogra-
fenleben. „Ichhabe einige Trä-
nen vergossen.“ Immerhin er-
setzte die Versicherung etwa
die Hälfte des entstandenen
Schadens.

SCHÖNHEIT MUSS
NICHT SPEKTAKULÄR SEIN

Jana Gerhardt hat jene Episode
abgehakt und imbesten Fall so-
gar aus ihr gelernt. Nach einer
Steinbock-Fotoexkursion in
den Schweizer AlpenMitte Juni
dieses Jahres kreisen in ihrem
Kopf bereits die nächsten Pro-
jekte.
An Zielen mangelt es ihr da-

bei ebenso wenig wie an Moti-
ven.„Insbesondere für Fotos im
Bereichder ‚intimenLandschaf-
ten‘ bedarf es in erster Linie
eines geschulten Blicks“, so die
Bornaer Landschafts- und Tier-
fotografin.
Mit ihren Fotografien wolle

sie zeigen, dass Schönheit nicht
immer spektakulär sein müsse.
Und dass die Natur ihre ein-
drucksvollsten Kunstwerke oft
dort erschaffe, wo nur selten
genauer hingeschaut werde.
„Ich betrachte meine Bilder als
Einladung, die Welt mit mehr
Achtsamkeit, Ruhe und Stau-
nen wahrzunehmen“, so Jana
Gerhardt.

ROGERDIETZE

Mit geschultem Blick: Jana Gerhardt haben es die „Intimen Landschaften“ angetan. Mit diesem Foto aus dem Tessiner Verzasca-Tal
schaffte sie es im 2023er-Wettbewerb „Nature Photographer of the Year“ in der Kategorie „People’s Choice Award“ in die Top Ten von
insgesamt 22.000 eingereichten Fotos. Foto: Jana Gerhardt
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